
Das kreative 
Gebetstagebuch

Carina J. Nill

Schreiben, kritzeln,            
weiterdenken

Innen_RZ.indd   5 25.11.13   13:32



Dieses Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt.  
Jede Verwendung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne  
vorherige schriftliche Einwilligung des Verlages unzulässig und strafbar.  
Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen und die Einspeicherung  
und  Verarbeitung in elektronischen Systemen.

© 2014 SCM Collection im SCM-Verlag GmbH & Co. KG | Bodenborn 43 | 58452 Witten
Internet: www.scmedien.de; E-Mail: info@scm-collection.de

Soweit nicht anders angegeben, sind die Bibelverse folgender Ausgabe entnommen: 
Neues Leben. Die Bibel, © der deutschen Ausgabe 2002 und 2006 
SCM R.Brockhaus im SCM-Verlag GmbH & Co. KG, Witten.

Weiter wurden verwendet: 
Lutherbibel, revidierter Text 1984, durchgesehene Ausgabe in neuer Rechtschreibung,  
© 1999 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart (LUT).
Ho�nung für alle®, Copyright © 1983, 1996, 2002 by Biblica US, Inc.,  
Verwendet mit freundlicher Genehmigung des Verlags (HFA).

Gesamtgestaltung: Dorothé Straßburger · www.dorothestrassburger.de · Krefeld
unter Verwendung von Illustrationen der Autorin 
Fotos: Brad Pict, wolfelarry, Giuseppe Porzani, suzannmeer, Spo�, unpict, ilyashapovalov, 
saschi79, tournee, Stauke, Juhku, sasel77, eyeQpeshkova, Odua Images (alle fotolia.com), 
Dorothé Straßburger; Foto Carina J. Nill: privat
Druck und Bindung: dimograf
Gedruckt in Polen
ISBN 978-3-7893-9706-6
Bestell-Nr. 629.706

Innen_RZ.indd   4 25.11.13   13:32



Gott spricht:
Ich will auf alle Gebete achten, die an diesem Ort gesprochen werden. 

                                                                                                     2. Chronik 7,15

Stille Gebetszeit bleibt bei mir manchmal leider wirklich eine stille Zeit. 

Gerade beim stillen Gebet fällt es mir oft so schwer, bei der  Sache zu 

bleiben, Gott von mir zu erzählen, Erlebtes noch einmal mit ihm zu 

 re�ektieren oder mit ihm Dinge festzumachen. Auch Andachtsbücher, 

die einen oft mit Worten überschütten, helfen mir nicht immer, mit 

meinen Anliegen vor Gott zu kommen. Dann brauch ich es: das Schreiben 

und Kritzeln, um ganz konkret mit Gott weiterzudenken. 

Deshalb war es mein Herzensanliegen, ein Buch zu entwerfen, in dem 

wir selbst ganz bewusst Worte, Zeichen und Bilder �nden dürfen und 

sollen. Nach meiner Erfahrung macht man sich über manch wichtige 

Frage viel zu selten Gedanken und ein  wertvolles Erlebnis mit Gott 

 gerät viel zu schnell in Vergessenheit, wenn man es nicht festhält.  

Das hat mich immer wieder dazu bewegt und inspiriert, ganz frei,  

aber betend, Tagebuch zu schreiben. Ein kreatives Gebetstagebuch.

Ohne große Worte will es nun auch dir Impulse für deine persönliche 

Zeit mit Gott geben. Es lässt viel Platz, um Gebet kreativ zu gestalten, 

Gedanken festzuhalten und dem Glauben im  Alltag nachzuspüren. 

 Fragen, die den Glaubensalltag erfrischen,  vertiefen, aber auch 

 herausfordern, können helfen, Erlebnisse und  Erfahrungen ganz 

 individuell mit Gott zu besprechen und auf ihn zu hören. Es lohnt sich, 

Gott an unseren Alltagssituationen und  Lebens lagen  teilhaben zu 

 lassen – umso intensiver und erfüllter wird unser Glaubensleben. 
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Und weil ich selbst das kreative Gebet so sehr schätzen gelernt habe, ho�e ich, dass dieses 

Buch die Freude daran weitergibt und Lust darauf macht, mit Gott ins Gespräch zu kommen. 

Nutze auch dabei die Freiheit, zu der uns Jesus berufen hat: Schreibe, male, kritzle, reiße, 

klebe, schneide … um dich auszudrücken! Wenn du deine Einträge mit einem Datum versiehst, 

kannst du nicht nur verfolgen, was seitdem passiert ist, sondern hast auch im Rückblick 

wertvolle Erinnerungen an eine ho�entlich ganz besondere Zeit mit Gott.

Ich wünsche mir und dir, dass die nächsten Seiten gefüllt werden mit Gebeten, die über  

Dank und Bitte hinausgehen und mit Tagebucheinträgen, die von deinem Leben erzählen. 

Mache dieses kreative Gebetstagebuch zu deinem kreativen Gebetstagebuch.

                          Deine Carina J. Nill

P.S: Ein Dank geht übrigens an Becci, die mir die erste Ermutigung für ein solches Projekt 

aussprach; an meinen Mann und besten Freund für seine bedingungslose und geduldige 

 Unterstützung; an meine Familie und alle Freunde, die sich so mitgefreut haben; an meine 

Lektorin, die sich so begeistert für die Umsetzung meines Herzensanliegens eingesetzt hat 

und für die tolle, unkomplizierte Zusammenarbeit!

Ein besonderer Dank geht an die FEG Klagenfurt in Österreich, die mir während unserer Zeit 

bei ihnen ganz neue, wertvolle Erlebnisse mit Gott ermöglicht hat! Ihr habt mich und dieses 

Buch – vermutlich ohne es zu wissen – ganz wesentlich inspiriert, motiviert und geprägt.

Und Danke, Gott, für deine Überraschungen. Nie hätte ich geglaubt, dass du die mir 

 geschenkten Gaben einmal für so etwas einsetzen möchtest … 
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Gebets

ER
ho..r
ungen

… weil man Gutes viel zu schnell vergisst:

Für jede kleine oder große Gebetserhörung 
                    beschreibe ich einen Knopf, 
        male ihn an oder nähe einen echten Knopf an,
                         um mich daran zu erinnern: 
        male ihn an oder nähe einen echten Knopf an,

ungenungen
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Gott, ER hört mein Gebet!

Innen_RZ.indd   9 25.11.13   13:32



OPEN MIC
Was ich Gott schon immer mal fragen wollte:OPEN MIC
Was ich Gott schon immer mal fragen wollte:
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Er zog sich zurück, um den Herrn um Rat zu fragen.
                                                      1. Samuel 8,6b (HFA)
Er zog sich zurück, um den Herrn um Rat zu fragen.Rat zu fragen.Rat
                                                      1. Samuel 8,6b (HFA)
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Bei welchen Arbeiten oder Tätigkeiten möchte ich mir bewusst 
machen, dass ich sie zur Ehre Gottes tun kann – auch wenn sie 
mich herausfordern, ärgern oder langweilen?

          Tut eure Arbeit mit Eifer und Freude,  
als würdet ihr Gott dienen und nicht Menschen. 
                                   Kolosser 3,23

Bei welchen Arbeiten oder Tätigkeiten möchte ich mir bewusst 
machen, dass ich sie zur Ehre Gottes tun kann – auch wenn sie 

Her(r)ausforderungen
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Eine Melkerin kann zur Ehre Gottes auch Kühle melken.
                                                                                Martin Luther
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